
Von: KIDANE YEMANE kidane.yemane74@gmail.com
Betreff: Der erweckte Fluch 13.11.2020
Datum: 30. April 2021 um 07:31

An: Kidane Yemane kidane.yemane@icloud.com
Kopie: kurz@ ​bka.gv.at kurz@bka.gv.at, BBB bbb@um.dk, J.duLac@washpost.com, Jon Clarke jon@theolivepress.es,

KHALAFM@unhcr.org, Kontakt@zeit.de, Leserservice Berliner Verlag leserservice@berlinerverlag.com, News
news@connexionfrance.com, Newsline@hina.hr, SUDKH@unhcr.org, advertise@dailypakistan.com.pk,
anna.agebjorn@thelocal.com, cad@noticiasdenavarra.com, contact@government.by, contact@thefirstnews.com,
desk@breakingnews.ie, edda.probst@soeder.de, editor@dutchnews.nl, gdpr.pet@eu.spectrumbrands.com,
general@arabnews.com, info@bild.de, info@dailypakistan.com.pk, info@die-norddeutsche.de, info@ifpnews.com,
info@news.belgium.be, info@rttv.ru, info@stern.de, info_dnda@jus.gov.ar, inytk@ekathimerini.com, jod@shz.de,
katherine@thedanielislandnews.com, letters@theaustralian.com.au, mawasiliano@information.go.ke,
mdybranch@myanmartimes.com.mm, media-solutions@faz.de, ncov2019@gov.in, new@riotimesonline.com,
news@abccolumbia.com, news@ctv.ca, news@kyivpost.com, newswatch@bbc.co.uk, nytnews@nytimes.com,
post@pragerzeitung.cz, postmottak@smk.dep.no, rcabello@indecopi.gob.pe, redaktion@sueddeutsche.de,
rubrica.lettere@repubblica.it, seo_seoul@icrc.org, service@taiwannews.com.tw, spiegel@spiegel.de, tellus@thetimes.co.za,
web@globaltimes.com.cn, world.citizen@trtworld.com, zsofia.nagyvargha@ungarnheute.hu

KIDANE YEMANE <kidane.yemane74@gmail.com> schrieb am Do. 29. Apr. 2021 um 01:38:

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit will ich eine Erklärung abgeben, bevor so viele unschuldige
Mitarbeiter des weißen Hauses ihren Job verlieren.
Zuerst war mir die USA Wahl 2020 völlig egal, denn ich lebe hier in
Deutschland. Doch dann sah ich in den Medien wie die Paula White mit
Hilfe von afrikanische Förderwörter, das ist ein kleiner Teil der
afrikanischen Zeremonie, um die verstorben shamanische Vorahnen um
Hilfe zu bitten, die Zukunft nach dem Wunsch des Volkes, der allen zugute
kommen soll, verändern zu können.
Nach meiner Erfahrung funktioniert es auch tatsächlich, aber nicht in der
Form wie Paula White es gemacht hat. Um die echte afrikanische
Schamanenkunst anwenden zu können, braucht das Medium nicht nur ein
Bezug zu den afrikanische Vorahnen, sondern auch ein reines Herz. 

Die Vorahnen, die sie gerufen hat, wurden von ihrem geliebten Afrika
entrissen wurden, um in Amerika als Sklaven zu dienen. Vermutlich haben
sie verziehen, aber nicht vergessen.
Und wenn diese armen Seelen, darunter waren auch wichtige Shamanen
(die für meine Weiterentwicklung wichtig gewesen wären), die jetzt
ausgerechnet von Frau White gebeten werden, den Präsidenten zur Macht
zu verhelfen, der sie verachtet, und in Wirklichkeit am liebsten wieder
zurück in die Vergangenheit schicken will. 
Nur mal um die Logik zu verbildlichen,  das ist das Gleiche, als würde ich
Neger versuchen mit Hilfe von Herrn Hitler, die Welt zu vereinen.

Auf Grund von Missbrauch der Gedankenkraft, hat die Evolution
Menschen wie mich erschaffen, die sowas wie die Shamanenpolizei
gelten. Ich sehe diese Gabe eher als ein Fluch, weil sie mir im wahren
Leben nichts, als nur die Einsamkeit bringt. Um etwas zu erhalten, muss
ich auf meine eigene Bedürfnisse verzichten. Das ist einzige Weg um das
Vertrauen und Hilfe der Vorahnen zu bekommen. Glauben sie mir, es
macht keinen Spaß mit jemanden zu reden, der eigentlich schon weiß was
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macht keinen Spaß mit jemanden zu reden, der eigentlich schon weiß was
sie sagen werden. 

In dem Paul White die afrikanische Worte benutze, hat sie dadurch den
Firewall ihre Gedanken geöffnet, und damit mir den Zugang auch zu den
Anderen erlaubt.
Daher  habe ich, nicht nur ihre wünsche sabotiert, sondern auch dafür
gesorgt dass die versklavten Geister ihre langersehnte Gerechtigkeit
bekommen, damit sie endlich frei sein dürfen.

Er soll doch besser die Paula feuern, denn sie hat unbewusst dafür
gesorgt, dass die Sklaven sich rächen dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kidane Yemane


